
 
 
 

 

 

 

Den Ton treffen.  

Museen für junge Menschen 
 

 

Arbeitstagung  

in Kooperation mit dem ZOOM Kindermuseum  

 

9. und 10. November 2017 

Wien (A) 

 

 

 

 

Das Zoom wurde 1994 als erstes Kindermuseum Österreichs gegründet. Mit Angeboten für Geflüchtete und einer 

Ausstellung zum Thema Flucht stellt sich das Haus im laufenden Jahr wieder einmal sehr konkret der aktuellen 

Wirklichkeit bzw. bereitet diese für sein spezielles Publikum auf. Davon ausgehend wollen wir klären, was Museen 

allgemein lernen und tun können, wenn sie für ein kindliches und jugendliches Publikum da sein möchten: Wie und wo 

erreicht man dieses überhaupt? Wie nähert man sich Themen und/oder einer neuen Zielgruppe an, wenn es dafür keine 

traditionelle Zuständigkeit – etwa durch die eigene Sammlung – gibt? Welche Konzepte und Programme werden 

unterschiedlichen Altersstufen und biografischen Hintergründen gerecht? Welche Erfahrungen gibt es schließlich 

bezüglich adäquater Sprache und Gestaltungssprache? 

 

 

mit 

Franziska Abgottspon Leiterin Atelier und Kleinkinderbereich, ZOOM Kindermuseum Wien (A) 

Christian Ganzer Leiter Ausstellungsbereich, ZOOM Kindermuseum Wien (A) 

Claudia Haas Beraterin und Gründungsdirektorin des ZOOM Kindermuseums Wien (A) 

Marie-Therese Harnoncourt Architektin und Ausstellungsgestalterin, the next ENTERprise Architects, Wien (A) 

Barbara Kaiser Leiterin Trickfilmstudio, ZOOM Kindermuseum Wien (A) 

Agnieszka Morawińska Direktorin Nationalmuseum Warschau (PL) 

Hannah Landsmann Leiterin Abteilung Kommunikation und Vermittlung, Jüdisches Museum Wien (A) 

Claudia Lorenz Leiterin Alice-Museum für Kinder am FEZ-Berlin (D) 

Petra Zwaka ehemalige Leiterin Jugend Museum Berlin (D) 

 

 

Veranstaltungsleitung 

Elisabeth Menasse-Wiesbauer Direktorin ZOOM Kindermuseum, Wien (A) 

Bettina Habsburg-Lothringen Leiterin Museumsakademie Joanneum, Graz (A 

  



 
 
 

Programm 
 

Donnerstag, 9. November 2017 

 

10.00 – 10.30  Begrüßung  

   Elisabeth Menasse-Wiesbauer & Bettina Habsburg-Lothringen 

 

10.30 – 12.30  Führung und Gespräch 

Das ZOOM  

Am Beispiel des ZOOM werden die Fragen der kommenden Beiträge eingeleitet 

Elisabeth Menasse-Wiesbauer & Franziska Abgottspon & Christian Ganzer & 

Barbara Kaiser 

 

12.30 - 13.45  Mittagspause 

 

Einblicke in die Praxis I. 

 

13.45 – 15.30   Input und Erfahrungsbericht 

   Räumliche Gestaltung in Ausstellungen für Kinder 

Elisabeth Menasse & Christian Ganzer & Marie-Therese Harnoncourt  

 

15.30 – 16.00  Pause 

 

16.00 – 18.00  Input und Erfahrungsbericht 

Ausstellungen für Kinder in Museen für Erwachsene am Beispiel des National Museums 

In Warschau  

   Agnieszka Morawinska 

 

 

 

Freitag, 10. November 2017 

 

Einblicke in die Praxis II. 

 

09.30 – 11.00  Input und Projektpräsentationen 

Cranach, Globalisierung oder Tod. Ausstellungsthemen am Beispiel des FEZ Berlin 

 Claudia Lorenz  

 

11.00 - 12.30 Input und Erfahrungsbericht 

Sprache, Bildsprache, Sprache für Kinder – leichte Sprache  

Hannah Landsmann 

 

12.30 – 13.30 Mittagspause 

 

13.30 – 14.30 Moderiertes Podiums- und Publikumsgespräch 

Kooperationen und wiss. Zusammenarbeit  

 

14.30 – max. 16.00 Moderiertes Gespräch und anschließende Abschlussdiskussion 

Museumsarbeit mit Kindern. Herausforderungen, Entwicklungen und Trends 

Claudia Haas und Petra Zwaka  


